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Bericht über die Jahresversammlung
24. September 1944

Die Jahresversammlung des Historischen Vereins wurde mit der Einweihung
der restaurierten Kapelle in Landschlacht zusammengelegt. Die Mitglieder des

Historischen Vereins und des Heimatverbandes Thurgau versammelten sich am

Sonntag nachmittag bei der Kapelle, Der Präsident desHeimatverbnndes begrüßte
die große Zahl der erschienenen Heimatfreunde, Regierungsrat Dr Roth gab der

Freude der thurgauischen Behörden Ausdruck über die gelungene Restauration
dieses sehr alten Baudenkmals, Pfarrer Fehr übernahm im Namen der Kirch-
gemeinde die renovierte Kapelle und machte nachher in einer eingehenden Füh-
rung das Publikum mit den verschiedenen Bauetnppen und den neu aufgedeckten

Fresken, die vom Kunstmaler Haga aufs schönste wiederhergestellt wurden, bekannt.

Nach dieser eindrucksvoll verlaufenen Einweihungsfeier versammelten sich die

Mitglieder des Historischen Vereins in der Pension Schelling zur Jahrcsversamm-
lung. Der Präsident Dr Leisi gab über das verflossene Nereinsjahr einen eingehen-
den Jahresbericht, Er betonte, daß leider das neue Heft der Thurgauischen Beiträge
erst im Herbst erscheinen wird, da verschiedene Mitglieder des Vereins durch Militär-
dienst und andere Hindernisse beeinträchtigt waren und die vorgesehenen Arbeiten
nicht zur Zeit abliefern konnten. In dem Heft erscheint die Arbeit von Heinrich
Waldvogel über die Geschichte der Pfarrkirche Dießenhofen, ferner die Geschichte

der Heil- und Pflegeanstalt Münsterlingen, verfaßt von ihrem ehemaligen Direktor
Dr H. Wille, Der thurgauische Regierungsrat hat für den Druck dieser Arbeit vor
allem als Ehrung des Verfassers einen Sonderkredit von 1799 Franken gewährt.
Daneben erscheinen noch die üblichen Beiträge der Chronik und Literatur. Das
Thurgauische Urkundenbuch konnte leider noch nicht weitergeführt werden.

Eine weitere Arbeit hat der Historische Verein zusammen mit der Museums-
gesellschaft unternommen: Die Ausgrabung des Pfahlbaus in Pfyn. Es gelang
dem Präsidenten des Vereins, aus privaten Quellen soviel Mittel zusammen-

zubringen, daß mit Hilfe von polnischen Internierten die Grabung in Gang gesetzt

werden konnte. Wer die Ergebnisse wird später in diesem Heft berichtet werden. —
Leider hat der Tod wieder einige Mitglieder aus unsern Reihen abberufen. Es

sind dies die Herren vr. msä. Paul Böhi, Frauenfeld;
Otto Engeler, Bankdirektor, Kreuzungen;
Heinrich Eimpert, Fabrikant, Märstetten;
Dr Waldemar Illlmann, Mammern;
Dekan Josef Schlatter, Kreuzlingen;
H, Wohnlich, Bankverwalter, Arbon.
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Die Versammlung ehrte die Verstorbenen auf die übliche Weise,
Eine weitere Aufgabe wird dem Kanton Thurgau erstehen in der Inventar!-

sierung der Kunstaltertümer, Bereits wurde mit der thurgauischen Regierung ein

Vertrag hierüber abgeschlossen und eine Kommission für die Durchführung der
Arbeit ernannt.

Der ausführliche Jahresbericht wurde von der Versammlung herzlich verdankt.
Da das Heft 8l> der Thurgauischen Beiträge noch nicht zum Versand gekommen
und deshalb der Beitrag noch nicht erhoben worden war, konnte die Jahres-
rechnung nicht vorgelegt werden.

Nach eineni gemütlichen Imbiß fuhr man nach Kreuzlingen zur Besichtigung
des renovierten Seminars, Herr Seminardirektor Schohaus und Herr vr, Wein-
mann übernahmen in freundlicher Weise die Führung durch die prächtig
restaurierten Gänge und Säle des ehemaligen Augustiner-Chorherrenklosters, In
der Amtswohnung des Seminardirektors wurde den überraschten Besuchern noch

ein kurzes Konzert auf einer Appenzeller Hausorgel dargeboten. Dankerfüllt und

hocherfreut über diese vielseitige Jahresversammlung fuhr man wieder in ver-
schiedenen Richtungen nach Hause,

Frauenfeld, den 20. März 194o

Egon Jsler
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